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Tierschutz bei Pute, Henne, Schwein und Kuh in 
Schleswig-Holstein voranbringen 
 

 

Die Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen wird einen Runden Tisch zum Tierschutz 

in der Nutztierhaltung einrichten. Die Auftaktveranstaltung wird am 15. Mai in Kiel statt-

finden. Dazu sagt der agrarpolitische Sprecher der Fraktion, Bernd Voß: 

 

Umfassender Tierschutz wirft Fragen auf: Was heißen Tierwohl und Tierschutz konkret 

im Stall und auf der Weide, beim Tiertransport oder im Schlachthof? Welche Verfahren 

und Bedingungen sind problematisch, welche Alternativen sind praxistauglich? Wie 

kann daraus ein wirtschaftlicher Mehrwert erwachsen, damit Tierhalter nicht auf den 

Kosten sitzen bleiben?  

 

Niedersachsen hat bereits einen Tierschutzplan. Wir wollen den Handlungsbedarf in 

Schleswig-Holstein klären. Am 15. Mai werden wir daher die Meinungen und Einschät-

zungen mit allen Beteiligten und Betroffenen am Runden Tisch diskutieren. Eingeladen 

sind Akteure aus den Bereichen Tierhaltung, Tierschutz, Verarbeitung, Handel, Ver-

braucherschutz und Kirche. Weitere Treffen sollen folgen. 

 

2002 ist auf Initiative der Grünen mit großer Mehrheit im Bundestag und im Bundesrat 

der Tierschutz als Staatsziel in das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland auf-

genommen worden. Das Thema hat seit dem an Aktualität zugenommen. Wir wollen 

Tierschutz bei Pute, Henne, Schwein und Kuh auch in Schleswig-Holstein voranbrin-

gen. 
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